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Via e-mail 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag zur nächst en Stadtratssitzung:  
 
Abschlussfeiern der Neustadter weiterführenden Schu len im Saalbau in einem 
angemessenen Rahmen unterstützen  
 
Der Stadtrat beschließt: 

Die Abschlussfeiern (bzw. die Abschlussbälle) der Abschlussklassen der Neustadter Schulen 
sollen in einem angemessenen Rahmen stattfinden können. Hierfür wird es den einzelnen 
Abschlussklassen ermöglicht, den Saalbau zu vergünstigten Bedingungen anzumieten.       
Es sind insbesondere Wege zu identifizieren und umzusetzen, wie die Saalmiete erlassen 
oder übernommen werden kann. 

Begründung: 

Neustadt ist stolz auf seine weiterführenden Schulen. Sie sind ein Schwerpunkt des 
Bildungsstandorts Neustadt und leisten einen wichtigen Beitrag dazu, Neustadt zu einer 
auch für Familien lebenswerten Stadt zu machen. Mit dem Abschluss der schulischen 
Bildung verlassen etliche junge Menschen unsere Stadt zur weiteren Ausbildung.                
Es ist uns ein Anliegen, den jungen Menschen zu Ihrem Bildungsabschluss zu gratulieren 
und sie dazu anzuregen, den Kontakt zu ihrer Schule und ihrer Stadt nicht zu verlieren. 

Es ist üblich, diese Zäsur im Leben der jungen Menschen angemessen zu feiern.             
Viele Abschlussklassen mieten hierfür gerne und verständlicher Weise den Saalbau.          
Die Kosten für die Saalmiete, Saalreinigung, Catering usw. sind allerdings so hoch, dass dort 
Abschlussfeiern nur mit einem großen Aufwand für die Schülerinnen und Schüler möglich 
sind. Die Verwaltung wird gebeten und aufgefordert, geeignete Wege zu finden, diese 
Abschlussfeiern finanziell zu entlasten. Hierbei muss beachtet werden, dass der Saalbau von 
einer eigenständigen Tochtergesellschaft der Stadt vermietet wird und dass das Saalbau-
Catering vertraglich einem selbständigen Partner exklusiv zusteht. 

 
Gisela Brantl  
Fraktionsvorsitzende  
 

harald.seebach
Schreibmaschinentext
DS-Nr. 040/2016




